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Träne des Meeres

Entstehung unklar (wer hat es wann erschaffen?)
Glas scheint gewöhnlich (zerbrechlich –  

außer für den Meergeist selbst!) 
enthält magische Flüssigkeit  

(Teil des Meergeistes?)
kann im Diesseits und der Geisterwelt existieren! 

(Eigenschaft der Naturgeister!)

zwei Rituale (gibt es mehr?)

Ritual der Herbeirufung 
(nur rufen, Geist bleibt frei, sinnlos?)

Rauch erzeugen: Schwarzsand-Algen und 
Vercantia-Muscheln (die blauen! am besten 
vorher zerreiben) und Kaltwasser-Ohrenfisch  
(nur die Ohren! frisch am besten) verbrennen

Zauber beginnen, wenn Rauch über Meerwasser 
zieht, dann weißen Sand hinein streuen

Artefakt ins Wasser tauchen: Gesprächsbeginn

Ritual der Beherrschung 
(genaue Dauer unklar? abhängig von Jahreszeit? 

für den Angriff ausreichend!)

Beherrschungskreis aus Kerzen 
(schwarz am besten! neun sollten genügen)
Rauch erzeugen: Schling-Algen verbrennen 

(dazu am besten Trommeln)
Zauber beginnen, Opfer töten 

(kein Blut vergießen!! Ertrinken am besten!)
Artefakt beherrscht den Meergeist

Qalishas Aufzeichnungen

Der folgende Text über die Träne des Meeres und die beiden Ritu-
ale findet sich in Qalishas Quartier (T10).

Absender: General Farshid Marabeh

Empfänger: Qalisha die Geistruferin.

Befehl: Sofortiger Start Blütenmeer-Aktion,  
Ergebnisse umgehend berichten.

Absender:  
Kommandant Duzhad der Fintenreiche

Empfänger: General Farshid Marabeh.

Bericht: Blütenmeer-Aktion heute zunächst 
gescheitert. Zirkel hatte unerwartete 

Schwierigkeiten bei der Durchführung. 
Benötigen umgehend weiteren 

Kriegsgefangenen für neuen Versuch, Erfolg 
sollte dann sicher sein.

Brieftaubennachricht mit dem 
Befehl zur Beschwörung 

Die Nachricht wird in der ersten Zeitphase empfangen (Szene 
1.3) und enthält nach Entschlüsselung folgenden Text:

Brieftaubennachricht mit Bericht 
zur Beschwörung an den Padishah

Die Nachricht wird in der dritten Zeitphase versendet (Szene 
3.2) und enthält nach Entschlüsselung folgenden Text:

Übersichtstabellen für die Zeitphasen

Auf den folgenden drei Seiten finden Sie zum allgemeinen Über-
blick der zeitlichen Abläufe der einzelnen Szenen eine Übersicht-
stabelle für die Zeitphasen I (S. 56), II (S. 57) und III (S. 58).

Anhang
Handouts und Tabellen
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